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Anhang 2 

 
Formblatt 

„Anlagenbeschreibung“ 
 

zum 
 

Bundeseinheitlichen 
Pflichtenkatalog 

 

für 
 

Errichterunternehmen von 
 

Überfall- und Einbruchmeldeanlagen 
 
 

Stand: August 2007 
 
 

Sachliche Zuständigkeit für die Durchführung des Aufnahmeverfahrens: 
Das Landeskriminalamt des jeweiligen Bundeslandes. 

 
Sachliche Zuständigkeit für die Erstellung dieses Kataloges: 

Hessisches Landeskriminalamt 
-Prävention- 

Hölderlinstr. 1-5, 65187 Wiesbaden, Tel.: 0611/83-1623 



A. Die Anlage entspricht folgenden Normen, Richtlinien, Vorschriften, Bestimmungen:

DIN VDE 0830 Pflichtenkatalog der Polizei Klasse  (A,B,C)
DIN VDE 0833 Grad   (1,2,3,4) ÜEA-Richtlinie (Polizei) Klasse  (B,C)
 VdS 2311 Klasse  (A,B,C) UVV-Kassen BGV C9 (VBG 120)

mit Anschluss an Polizei NSL Sonstige keine

Erstinbetriebnahme Erweiterung

Verlegung Änderung

B. Objekt C. Errichter

Straße, Nr.: 

E-Mail-Adr.:

D. Projektierungsangaben 6. Alarmierung 
1. ÜMA/EMA-Zentrale Typ: 6.1 Fernalarm

Meldergruppen für:

EMA ÜMA

ÜE mit stehender Verbindung

ÜE mit ISDN -D-Kanal (X.31) - Verbindung

ÜE mit bedarfsgesteuerter Verbindung 

ÜE mit sonstiger Verbindung

2. Energieversorgung Std. mit folgendem Ersatzweg über separate Trasse (z.B. Funk):
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Auftragsnr.

Anlagenbeschreibung ÜMA/EMA mit 
Inbetriebsetzungs-/Abnahmeprotokoll

B
et

re
ib

er

 Firma:

Laufende-bzw. Ident -
nummer und ggf. ÜEA-
Kennnr. der Polizei

Wohnobjekt Gewerbeobjekt

Name/
Firma:

Kontraktnr.

In
st

al
la

tio
ns

or
t

PLZ / Ort:

Telefon-Nr.:

-Einbruchmeldungen

Fax-Nr.:

-Sabotagemeldungen

Anzahl

Weitere
Angaben:

-Überfallmeldungen

-Technische Meldungen

-Verschlussüberwachung

ÜMA an:

Tel./Fax-Nr.:

Straße, Nr.: 

PLZ / Ort:

EMA an:

3. Scharf-/Unscharfschaltung, Schalteinrichtung (SE)
EMA ÜMA

ÜE mit bedarfsgesteuerter Verbindung

ÜE mit sonstiger Verbindung

6.2 Externalarm
Anzahl verzögert

akustische Signalgeber im Sicherungsbereich

akustische Signalgeber im Aussenbereich

Die Einbruchmeldeanlage umfasst: optische Signalgeber im Sicherungsbereich

      einen Sicherungsbereich Anzahl optische Signalgeber im Außenbereich

      mehrere voneinander abhängigen Sicherungsbereiche

      mehrere gleichberechtigte Sicherungsbereiche 6.3 Internalarm
Akustische Internalarmierung

4. Überspannungsschutz nach VdS 2833 6.4 Weitere Alarmierungsmaßnahmen
eingebaut ja Anschaltung von Beleuchtungsanlagen

nein
6.5 Störungen der EMA/ÜMA werden übertragen

an:

5. Überwachungsmaßnahmen / manuelle Auslösung 6.6 Der Zustand der EMA, Scharf/ Unscharf wird übertragen 
(ggf. ist Objektskizze sinnvoll) Ort an:

6.7 Bildübertragung 
an:

7. Instandhaltung
Schwerpunkt- Überwachung Vertrag angeboten Vertrag abgeschlossen

Fernservice

8. Liste der Anlageteile / Objektskizze

mit Zeitsteuerung

mit materiellem IM

Überbrückungszeit für Notstromversorgung

Anzahl

Außenhautüberwachung

Di Li t k d B t ib b t/R h d i b i fü t U t l t d B i i Üb üf d h di P li i i t i

Einzelobjektüberwachung

Überfallmelder

Raum-/Fallenüberwachung

mit biometrischem IM

mit geistigem IM

EMA an:

ÜMA an:
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Diese Liste kann aus dem Betreiberangebot/Rechnung oder einer beigefügten Unterlage entnommen werden. Bei einer Überprüfung durch die Polizei ist eine
Objektskizze und eine Liste aller Anlageteile mit Anzahl, Hersteller, Bezeichnung, Zertifizierungsnummer und Prüfinstitut vorzulegen. Diese Unterlagen sind durch den
Errichter bereitzustellen.
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E.

in allen Teilen funktionsfähig

F. Bestätigung des Betreibers

Ort, Datum

Begründung:

incl. Instandhaltungsunterlagen und Betriebsbuch an den Betreiber übergeben.

Unterschrift des Errichterunternehmens

Laufende-bzw. Ident -
nummer und ggf. ÜEA-
Kennnr. der Polizei
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Die ÜMA/EMA wurde nach erfolgter ausführlicher Einweisung durch das Errichterunternehmen am 

Anlagenbeschreibung ÜMA/EMA mit 
Inbetriebsetzungs-/Abnahmeprotokoll

Es wird bestätigt, dass die ÜMA/EMA unter Einhaltung der anerkannten Regeln der Technik sowie der unter Abschnitt A angekreuzten
Normen/Bestimmungen/Regelwerken/Richtlinien bis auf die nachfolgend aufgeführten Abweichungen projektiert und installiert wurde. Alle Abweichungen davon sind
nachfolgend im Detail und mit Begründung aufgeführt. Der Betreiber wurde über die Notwendigkeit, Sinn und Zweck sowie über die ggf. vorhandenen Nachteile im
Detail aufgeklärt.

Abweichungen  und  Bestätigung des Errichterunternehmens

F. Bestätigung des Betreibers

nicht abgeschlossen.

Ich bestätige, dass ich eine Durchschrift dieser Anlagenbeschreibung erhalten habe.

damit nicht einverstanden,

Es wurden folgende Schlüssel und Sicherungskarten (SIK) für Schalteinrichtungen an

Herr/Frau am

SIK SIK

Internvermerke:

Die unter Abschnitt  E  aufgeführten Abweichungen von den Regelwerken waren mein ausdrücklicher Wunsch. Die ggf. entstehenden Folgen wurden mir im Detail 
erklärt.

in allen Teilen funktionsfähig

incl.  Instandhaltungsunterlagen und Betriebsbuch übernommen.

Einen Instandhaltungsvertrag habe ich 

Ich bin

Anzahl

Schlüssel

abgeschlossen am 

Anzahl
Bereich

übergeben:

Schlüssel

Die ÜMA/EMA wurde nach erfolgter ausführlicher Einweisung durch das Errichterunternehmen am 

                                                          Unterschrift des Betreibers

dass eine Kopie dieser Anlagenbeschreibung der Polizei auf Anforderung zur Verfügung gestellt wird und dass die ÜMA/EMA ggf. durch Fachkräfte der Polizei
stichpunktartig überprüft wird (bei ÜEA muss Einverständnis erklärt werden). Diese Überprüfung erfolgt ausschließlich im öffentlichen Interesse und kann keine
Rechtsansprüche gegen die Polizei begründen.

Bereich

damit einverstanden

                                                                       Ort, Datum
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